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Gegen Gewalt an Frauen wurden bereits diverse Massnahmen ergriffen. Diese betreffen allerdings 
vor allem erwachsene Frauen und deren Kinder, die Schutz, Begleitung und Unterstützung in 
Frauenhäusern finden. Mädchen und junge Frauen hingegen erhalten bisher keine spezifische 
Aufmerksamkeit, welche für diese Altersgruppe (14 bis 20 Jahre) notwendig ist. Denn auch sie 
werden Opfer von Misshandlungen, sei es innerhalb der eigenen Familie, im nahen Umfeld oder in 
ihrem sozialen Milieu. Diese Mädchen und junge Frauen sind Opfer von körperlicher, psychischer 
und/oder sexueller Gewalt, sie unterliegen dem Zwang traditioneller Praktiken, sie werden in der 
Öffentlichkeit belästigt oder im schulischen Umfeld bzw. am Arbeitsplatz in ihrer Integrität bedroht. 
Frauenhäuser können diese Aufgabe nicht übernehmen und entsprechen nicht den Bedürfnissen 
von Mädchen und jungen Frauen. 

Erst kürzlich berichteten die Medien über missbrauchte junge Frauen und die Dunkelziffer der Op-
fer dürfte hoch sein. Zur Zeit gibt es nur ein Mädchenhaus in der Schweiz und zwar in Zürich. Ein 
weiteres ist im Raum Bern geplant, allerdings dürfte es bis zur Eröffnung noch ein bis zwei Jahre 
dauern. Dass sich der Bedarf an weiteren Mädchenhäuser in der Schweiz abzeichnet ist erkannt. 
Eine traurige Botschaft, welcher wir aber Rechnung tragen müssen. 

Wichtig scheint mir in diesem Zusammenhang, dass die missbrauchten jungen Frauen nach ihrem 
Aufenthalt in der Notunterkunft weitere Betreuung in Anspruch nehmen können, damit sie nicht in 
ihre alte Welt zurückkehren müssen. 

In diesem Zusammenhang lade ich die Regierung ein, folgendes zu prüfen und zu berichten: 

1. Ein Abklärung vorzunehmen, wie hoch der Bedarf an Betreuungsplätzen für Mädchen und 
junge Frauen im Kanton Basel-Landschaft ist, die zuhause oder in ihrem Umfeld von physi-
scher, psychischer und sexueller Gewalt betroffen sind 
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2. Aufzuzeigen, in welchem Umfang eine Notunterkunft für diese Mädchen und jungen Frauen 
(14 – 20 Jahre) errichtet werden könnte 
 

3. Und wie die Nachbetreuung der Opfer aussehen könnte, damit sie nicht wieder in ihre alte 
Welt zurückkehren müssen. 

 


